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I. Integriertes Grundstudium

1.1 Brückenkurse

050005 Deutsch II
V2 Mo 14-16(1) C3.203 Graf

Mo 16-18(2) C3.212
Mi 11-13 (3) H7.321
Mi 09-11 (4) H7.321 Walter
Mi 18-20 (5) H7.321
Do 14-16(5) C4.224

Zuordnung des Faches: Brückenkurse
Beziehungen zu anderen Fächern: Deutsch I
Erforderliche Vorkenntnisse: Deutsch I aus dem vorangegangenen

Semester
Prüfung: 4-stündige Klausur

Kommentar:
2 semestrige Veranstaltung, zur Erlangung der fachgebundenen Hochschulreife.

Empfehlung:
Deutsch I im 2. Fachsemester
Deutsch II im 3. Fachsemester
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050006 Brückenkurs Mathematik
Mi 13-14 Cl Orlob
T*V* 11 1 —tS1\Di 11-13 (1)

/-> ^C3.222 Gensch
T-X* 1 « 1 y-~/ \Di 14-16 (2)

^ ^C3.222 Orlob

Di 16-18 (3) C5.216

Mi 14-16(4) C3.222

Mi 14-16(5) C5.206 Gensch

Mi 16-18(6) C3.203

Do 9-11 (7) C3.212 Orlob

Do 9-11 (8) C3.232 Gensch

Do 11-13(9) C3.203 Orlob

Do 16-18(10) C3.203 Gensch

Fr 9-11 (11) C3.222 Orlob

Zuordnung des Faches: Brückenkurs

Kommentar:
Keine Angaben
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1.2 Grundzüge der Betriebswirtschaftslehre

052630 Unternehmensplanspiel TOPSIM
Ü2 Block (28.09.-

01.10.1997)
Pullig / Tutoren

Zuordnung des Faches: Grundzüge der BWL
Beziehungenzu anderen Fächern: Ist Teil der Einführung in die BWL für

Erstsemester

Vorbesprechung/Themenvergabe: Schriftliche Anmeldung im Zusammenhang
mit der Zulassung zum Studium

Kommentar:
KJeingruppensimulieren die Geschäftsleitungeines Industrieunternehmensund
treffen entsprechende Entscheidungen über Produktion, Absatz, Finanzierung, etc.
Sie stehen dabei im Wettbewerb mit anderen Unternehmen. Ein Computermodell
simuliert dabei einen Markt und errechnet die Folgen der Entscheidungen in Form
von Gewinn und Verlust und anderen betriebswirtschaftlichen Kennzahlen.

Nur für Erstsemester im Studiengang Wirtschaftswissenschaften

Grundlegende Literatur:
Spielerhandbuch

Erforderliche Vorkenntnisse: Keine

Prüfung: nein
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050112 Grundzüge der BWL A:
Einführung in die
Betriebswirtschaftslehre
VI Di 7.30-9 AM Weber

20.10.-01.12.98

Zuordnung des Faches: Grundzüge der BWL A
Beziehungen zu anderen Fächern: Orientierung und Grundlagen für die

Folgeveranstaltungen im betriebswirt¬
schaftlichen Grundstudium

Kommentar:
Gegenstand der Betriebswirtschaftslehre und wissenschaftstheoretische
Grundlagen, Rahmenbedingungen, Leistungsprozeß (Beschaffung, Produktion,
Absatz) und Finanzwirtschaft, Management, insbes. Ziele und Strategien,
Organisationsstrukturund Personal, Informationsgrundlagen, Wertschöpfungund
Verteilung

Grundlegende Literatur:
Weber: Einführung in die Betriebswirtschaftslehre; 2. Aufl. (1993), Wiesbaden.
(Hörerscheine sind in der Lehrveranstaltung erhältlich)
Kein Semesterapparat vorhanden.

Prüfung:

Erforderliche Vorkenntnisse: Planspiel TOPSIM von Prof. K.-K. Pullig
(Teilnahme erwünscht)
Teil der 2-stündigen Klausur Grundzüge
BWL A
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050121

Beginn:
ab
26.10.98

Einführung in das Studium der
Wirtschaftswissenschaften
T2 Mo 9-11 C4.234

Mo 9-11 H7.321
Mo 11-13 C3.222
Mo 16-18 C3.203
Di 16-18 C3.232
Mi 14-16 C3.212
Mi 16-18 C3.212
Mi 16-18 H7.321
Do 11-13 H7.321
Fr 11-13 C3.212
Fr 11-13 C4.224
Fr 14-16 C3.222

Friedrich/
Tutoren

Zuordnung des Faches:
Erforderliche Vorkenntnisse:
Prüfung:

Grundstudium
Keine
nein

Kommentar:
Die Tutorien sollen im Rahmen des QDL-Programms zu einer Verbesserungder
Studieninfrastruktur und zu einer Verkürzung des Studiums beitragen.
Behandelte Themen u.a.: Infrastruktur, Auslandsstudium,Prüfungsvorbereitung,
Lernen, Berufsfelder

Grundlegende Literatur:
Weber: Einführung in das Studium der Betriebswirtschaftslehre, 2. Aufl. (1994),
Stuttgart: Schäffer-Poeschel.

Semesterapparat ist vorhanden.

Zu Beginn des Semesters bitte auf Aushänge achten.
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050101 Grundzüge der BWL A:
Beschaffung und Produktion
VI Mo 9:00- 11:00 AM Rosenberg

1. Semesterhälfte

Zuordnung des Faches:
Beziehungen zu anderen Fächern:
Erforderliche Vorkenntnisse:
Prüfung:

Grundzüge der BWL A

Keine
Teil der 2-stündigen Klausur Grundzüge
BWL A

Kommentar:
Gegenstand der Vorlesung sind Produktionssysteme als Input-Output-Systeme
sowie Technologien in unterschiedlicher Ausprägung. Sowohl mengen- als auch
kostenorientiert wird eine Produktionsplanung zum einen auf der Grundlage von
Leontief-Technologien zum anderen auf der Grundlage von Gutenberg-
Technologien durchgeführt. Abschließend steht die Beschaffung von
Verbrauchsfaktoren zur Diskussion.

Grundlegende Literatur:
Dinkelbach/Rosenberg: Erfolgs- und umweltorientierte Produktionstheorie; Berlin
u.a. 1994.
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050104 Grundzüge der BWL A:
Marketing
VI Mo 18-20 AM Rosenthal/

Beginn: N.N.
19.10.98

Zuordnung des Faches:
Erforderliche Vorkenntnisse:
Prüfung:

Grundzüge der BWL A

Teil der 2-stündigen Klausur
Grundzüge BWL A

Kommentar:
Die Veranstaltung gliedert sich in zwei Teile:
1. Kurze Einführung und Überblick über folgende Themen: Marketingbegriff,
Marketingorganisation, Marketingplanung.
2. Erläuterungen wissenschaftlicher Problemstellungen des Faches BWL,
insbesondere im Marketing. In Ergänzung zur Einführung in die
Marketinginstrumente des ersten Teils finden hier methodologische
Fragestellungen ihre Erörterung.
Findet in der ersten Semesterhälfte statt.

Grundlegende Literatur:
Nieschlag, Dichtl, Hörschgen: Marketing, (1994) Berlin (auch eine der letzten

Auflagen möglich).
Raffee: Grundprobleme der BWL (1992).
Prim/Timann: Kritisch-rationale Sozialwissenschaft, UTB.

Semesterapparat ist vorhanden.



050102 Grundzüge der BWL A:
Buchführung und
Jahresabschlüsse
V2 Mo 9-11 AM Gräfer

ab 07.12.98
Di 7.30-9 AM

ab 08.12.98

Erforderliche Vorkenntnisse:
Prüfung:

Zuordnung des Faches:
Beziehungen zu anderen Fächern:

Grundzüge der BWL A
Veranstaltung im Grundstudium als
Grundlage für die spezielle BWL
"Rechnungslegung und Besteuerung 1
Keine

Teil der 2-stündigen Klausur
Grundzüge BWL A

I!

Kommentar:
Aufgabe und Funktionen der Jahresabschlüsse, Grundlagen der Bilanzierung und
Bewertung, Bilanzierung des Vermögens und des Kapitals, Gewinn- und
Verlustrechnung, Technik des Rechnungswesens (Buchführung)

Die Veranstaltung findet ab 2. Semester-Hälfte jeweils Mo 9-11 und Di 7.30 - 9.00
Uhr statt

Grundlegende Literatur:
Skript "Buchführug" und GRAFER/SORGENFREI: Rechnungslegung,
Bilanzierung, Bewertung und Gestaltung, NWB- Verlag 1997, DM 68

Kein Semesterapparat
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050105 Grundzüge der BWL A:
Einführung in die betriebliche
Steuerlehre
VI Mo 8-9 AM Gollers

Zuordnung des Faches: Teil der Grundzüge der BWL A
Erforderliche Vorkenntnisse: Keine
Prüfung: Teil der 2-stündigen Klausur

Kommentar:
Erörterung der wesentlichen Steuerarten der Unternehmung.
Veranstaltung wird im Jahresturnus gelesen (WS)

Grundlegende Literatur:
Haberstock/BreitheckenEinführungin die Betriebswirtschaftliche Steuerlehre,
S+W-Verlag, neueste Auflage
Hinz: Grundlagen der Unternehmensbesteuerung, NWB-Verlag, neueste Auflage
Gollers: Einführung in die BetriebswirtschaftlicheSteuerlehre, Skript, neueste
Auflage

Kein Semesterapparat

050109 Einführung in Kosten- und
Leistungsrechnung

Nach Werner; Tutoren
Ankündigung

Zuordnung des Faches: Teil der Grundzüge der BWL A
Erforderliche Vorkenntnisse: Keine

Prüfung: Teil der 2-stündigen Klausur

Kommentar:
Veranstaltung für Wiederholer aus dem Sommersemester. Bitte Aushänge im
Oktober auf C4-Ebene beachten.
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1.3 Grundzüge der Volkswirtschaftslehre

050209 Einführung in die VWL
V2 Di 14-16 A3 Liepmann; Gries;

Meyer

Zuordnung des Faches:
Erforderliche Vorkenntnisse:
Prüfung:
Kommentar:
Die Veranstaltung besteht aus zwei Teilen.

Grundzüge der VWL
Keine

I. Teil:
Arbeitsteilung, Spezialisierung, Markttausch und die "unsichtbare Hand" des
Wettbewerbs bei Adam Smith.
Wert, Arbeitswert, Mehrwert, Profit bei Karl Marx.
Exkurs: Wie studieren und sich nicht verlieren?
Naturverständnis der Ökonomen, Ökologie, Materie bzw. Energie im
Wirtschaftsprozeß bei Nicholas Georgescu-Roegen.
Diese Themen, die unverändert aktuell sind, werden anhand von Texten der
angeführten Autoren behandelt.
II. Teil:
1. Was ist MakroÖkonomik?
2. Makroökonomisches Knappheitsproblem (Wohlstandsökonomik)
3. Wirtschaftssysteme und Wirtschaftspolitik
4. Gesamtwirtschaftliche Produktions- und Einkommensentwicklung
5. Geld- und Kreditsystem
6. Aufgaben des Staates in der sozialen Marktwirtschaft
7. Globalisierung der Wirtschaft

GrundlegendeLiteratur:
I. Teil:
Heilbronner, Thurow: Economics Explained;1987, New York usw.
Reiß: Mikroökonomische Theorie; 1990 München.
Weise (u.a.): Neue MikroÖkonomie; 1991, Heidelberg.

Vahlens Kompendium der Wirtschaftstheorie und Wirtschaftspolitik, 1980,
München: Verlag Vahlen

Heilbronner, Thurow: Economics explained; 1994, New York
Semesterapparat ist vorhanden.

II. Teil:
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050203 Grundzüge der VWL B:

MikroÖkonomikB
V/U3 Di 14-17 H6 Reiß

Mi 11-14 Hl Schmidt
Mi 11-14 Bl Kazmierski
Mi 11-14 H6 Brandes
Mi 11-14 C3.203 Landmesser
Mi 11-14 C4.224 Menkhoff

Zuordnung des Faches: Grundzüge der VWL B
Erforderliche Vorkenntnisse: Mathematik I und II
Prüfung: 2-stündige Klausur (zusammen mit

Makro B)

Kommentar:
Mikroökonomische Theorie geht von Entscheidungen der Haushalte und
Unternehmen aus und untersucht, ob und wie ein Wirtschaftssystemauf dieser
Grundlage funktionieren kann. Um einen möglichst sinnvollen Bezug zur
mikroökonomischen Theorie zu bekommen, wird in der Veranstaltung ein
historischer Zugang gewählt und werden sowohl mit marginalistischemwie mit
spieltheoretischem Instrumentarium Möglichkeiten und Grenzen der "Unsichtbaren
Hand" analysiert.

Grundlegende Literatur:
W. Reiß, Mikroökonomische Theorie - Historisch fundierte Einführung, 4. Aufl.,

München (Oldenbourg) 1997.
Kein Semesterapparat

050205 Grundzüge der VWL B:
Tutorium MikroÖkonomik B
T2 Versch. Termine Reiß / Tutoren

nach
Bekanntgabe zu
Beginn des
Semesters

Kommentar:
Keine Angaben
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050206 Grundziige der VWL B:
MakroÖkonomik B
V/Ü3 Di 16-19 AM Gilroy

Zuordnung des Faches: Grundzüge der VWL B
Erforderliche Vorkenntnisse: Einführung in die VWL
Prüfung: Teil einer 2-stündigen Klausur (mit

Mikro B)
Semesterapparat: nein

Kommentar:
makroökonomische Funktionsweisen
makroökonomische Arbeitsmärkte
Geld in der MakroÖkonomik
Außenwirtschaft, Inflation, Einkommensbestimmung

GrundlegendeLiteratur:
Mankiw: Macroeconomics; 1994, New York.
Dornbusch, Fischer: MakroÖkonomik, neueste Auflage.
Felderer, Homburg: MakroÖkonomik und Neue MakroÖkonomik, Springer-

Verlag, Berlin, neueste Auflage.

050207 Grundzüge der VWL B:
Tutorium MakroÖkonomik B
T2 Mo 11-13 H7.321 Scheunpflug/

Fr 9-11 C4.234 Jungblut/
Fr 11-13 C4.234 Meyer/

Tutoren
Fr 14-16 B2
Fr 16-18 B2

Zuordnung des Faches: Grundzüge der VWL B
Kommentar:
Bitte auf Aushänge achten.
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1.4 Grundzüge der Rechtswissenschaften

050300 Grundzüge der
Rechtswissenschaften A
V4 Mo 14-16

Mi 7.30-9
C2 Barton

V4
Do 9-11
Di 9-11

C2
C2
C2

Dietrich

Zuordnung des Faches:
Erforderliche Vorkenntnisse:
Prüfung:

Grundzüge Rechtswissenschaft

2-stündige Klausur in Recht A
Kommentar:
Grundlagen des bürgerlichen Rechts
Allgemeines und besonderes Schuldrecht
Vertragsrecht
Grundzüge des Handelsrechts

Die Veranstaltung hieß vormals Wirtschaftsprivatrecht I

Grundlegende Literatur:
wird in der ersten Veranstaltung angegeben. Kein Semesterapparat vorhanden.
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050302 Grundzüge der
Rechtswissenschaften B für IBS:
Europarecht
V4 Mi 7-11 P7.203 Krimphove

Zuordnung des Faches: Grundzüge Rechtswissenschaft B für
IBS

Erforderliche Vorkenntnisse:
Prüfung: 2-stündige Klausur
Kommentar:
Grundlagen des bürgerlichen Rechts
Allgemeines und besonderes Schuldrecht
Vertragsrecht
Grundzüge des Handelsrechts
Pflichveranstaltung für das Grundstudium IBS.

Grundlegende Literatur:
wird in der ersten Veranstaltung angegeben. Kein Semesterapparat vorhanden.
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1.5 Statistik

050510 Statistik A
V/Ü4 Mo 7.30-9 C2 Kraft

Di 7.30-9 C2
V/Ü4 Di 14-16 Cl Harff

Do 11-13 Cl

Zuordnung des Faches: Statistik
Prüfung: 2-stündige Klausur

Kommentar:
Deskriptive Statistik, Wahrscheinlichkeitsrechnung

Grundlegende Literatur:
Bamberg, Bauer: Statistik
Kraft, Landes, Braun: Statistische Methoden

Kein Semesterapparat vorhanden.

050509 Statistik für IBS
IBS V/Ü3 Di 10-13 B2 Harff

V/Ü3 Fr 13-16 Cl

Zuordnung des Faches: Statistik
Prüfung: 2-stündige Klausur

Kommentar:
Keine Angaben
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050514 Statistik B für Wiederholer
V/Ü2 Di 14-16 Bl Hiillermeier

Zuordnung des Faches: Statistik
Erforderliche Vorkenntnisse: Elementare Algebra und Analysis

Statistik A

Prüfung: 2-stündige Klausur
Semesterapparat: nein
Kommentar: Keine Angaben.

050504 Tutorium Statistik A
T2 Versch. Termine Kraft

nach Greitenevert
Ankündigung Tutoren

Zuordnung des Faches: Statistik

Prüfung: 2-stündige Klausur

Kommentar:
Keine Angaben
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1.6 Mathematik

Weitere Veranstaltungen zur Mathematik für Wirtschaftswissenschaftler siehe im
Veranstaltungskommentar des FB 17 unter „Mathematik für andere Studiengänge".

172160 Mathematik A für
Wirtschaftswissenschaftler

wiwi V4 Mi 7-9 AM Dietz
Fr 7-9 AM

Ü2 Mi 14-16(1) AM (Zentralübung)
Ü2 Mi 16-18(2) N3.206

Do 14-16(3) N3.206 Wottawa

Do 16-18 (4) N3.206
Fr 9-11 (5) N3.206

Fr 11-13 (6) N3.206 Koch

Fr 9-11 (7) J2.130

Fr 11-13 (8) J2.130 N.N.
P2 Di 14-16(1) D3.301 Päschke

Do 14-16(2) D3.301

Zuordnung des Faches: Mathematik
Erforderliche Vorkenntnisse: Schulmathematik der Oberstufe
Prüfung: 2-stündige Klausur
(1) Themen der Vorlesung:

Einführung in die Grundbegriffe der linearen Algebra:
Operationen mit Matrizen und Vektoren, Matrizengleichungen, Lineare Gleichungssysteme,
Lineare Ungleichungen
Anwendungen der Analysis für Funktionen mit einer Variablen auf ökonomische
Fragestellungen: Kosten-. Erlös- und Gewinnfunktionen; Nachfragefunktionen und
Marktgleichgewicht; marginale Größen und Elastizität
Integralrechnung fuer Funktionen mit einer Veraenderlichen mit oekonomischen
Anwendungen

(2) Fakultative Zusatzangebote:
- Computerkurs WIWIC

Interessenten erhalten eine Einführung in die Anwendung von Mathematiksoftware zur
Loesung (wirtschafts-) mathematischer Aufgaben. Der Kurs knuepft an den Vorlesungsstoff an
und bietet eine Zusatzqualifikation fuer das spaetere Berufsleben. Die Teilnahme am Kurs ist
NICHT relevant fuer die Pruefung zur "Mathematik A".
(Die fuer diesen Kurs benoetigten Computerarbeitsplaetze werden bereitgestellt; das
Vorhandensein eines eigenen Computers ist also nicht erforderlich.)
Korrektursystem KSYS
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Interessenten koennen Loesungen spezieller Uebungsaufgaben schriftlich zur Korrektur
einreichen. Dadurch kann das eigene Leistungsvermoegen bereits vor der Klausur ueberprueft
werden.
Zentraluebung
Einzelheiten sowie eventuelle weitere Angebote werden zu Veranstaltungsbeginn besprochen.

(3) Literatur:
Die meisten Titel der umfangreichen Standardliteratur sind geeignet. Spezielle Empfehlungen:
- Nollau,V.: Mathematik fuer Wirtschaftswissenschaftler, Teubner 1993 ff.
- Tietze,J.: Einfuehrung in die angewandte Wirtschjafysmathematik, Vieweg 1991 ff.

(Kein Semesterapparat vorhanden.)
(4) Organisatorisches
Erfahrungsgemaess sind nachtraeglich Aenderungen gegenueber der Planung lt.
Vorlesungsverzeichnis erforderlich. Die erforderlichen Absprachen erfolgen in der ersten
Veranstaltung. Bitte beachten Sie die Aushänge (neben Dl.247)!
Weitere Informationen ueber http://math-www.uni-paderborn.de/~dietz.

0172180 Pilotprojekt: Mathematik A für
Wirtschaftswissenschaftler
Ü2 Nach Fuchssteiner

Ankündigung

Erforderliche Vorkenntisse: Nein
Pruefung: Klausur
Literatur: Wird in der 1. Vorlesung bekanntgegeben.

Kommentar:
Mit dem Pilotprojekt wird eine Veranstaltung angeboten, die parallel zur Vorlesung
"Mathematik A fuer Wirtschaftswissenschaftler" gelesen wird. Das
Vorlesungsmaterialwird in Form von PowerPoint-Folien praesentiert und den
Studierenden zur Verfuegung gestellt. Diese und andere Materialien koennen ueber
das Internet geladen werden oder in Form von Kopiervorlagenvon Disketten
kopiert werden. Zusaetzlich wird eine Unterrichtseinheitauch in ausgedruckter
Form als Kopiervorlage nach der jeweiligen Vorlesung den Studenten zur
Verfuegung gestellt.

Die Veranstaltung praesentiert sich fuer den Studierendenals eine vollwertige
Alternative zur Standard-Vorlesung.

In Teilen sollen die Studierenden auch mit der MathematiksoftwareMuPAD
vertraut gemacht werden. Dies ist den Studenten und Studentinnen frei gestellt.
Entsprechende Veranstaltungenwerden daher in einen Block sogenannter freier
Uebungen gelegt.
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Besonderh eiten :
Teile der Veranstaltung, insbesondere der Uebungen, werden in einem PC-Pool
abgehalten. Aufgrund begrenzter Ressourcen muss die Anzahl an Teilnehmer der
Veranstaltung auf 30-60 Personen begrenzt werden (genaue Zahl wird noch
festgelegt). Die Auswahl der Studierenden aus den eingehenden Einschreibungen
erfolgt durch Losentscheid.

Einschreibungen erfolgen vor Beginn der Vorlesung bei
Gerald Ruescher (D2.201) und Frank Postel (D3.204).
Weitere Informationen:
Siehe die Web-Seiten der vergangenen 2 Semester:

http://www.mupad.de/LOCAL/LEHRE_UNIPB/WIWI_WS97/

050400 Mathematik (für IBS)
ibs V/Ü4 Mi 7-9 P7201 Kleiboli m

Fr 9-11 P7201

Zuordnung des Faches: Mathematik
Erforderliche Vorkenntnisse: Schulmathematik der Oberstufe
Prüfung: 2-stündige Klausur
Kommentar:
Einführung in die Grundbegriffe der linearen Algebra: Operationen mit Matrizen
und Vektoren, Matrizengleichungen, Lineare Gleichungssysteme, Lineare
Ungleichungen
Anwendungender Analysis für Funktionen mit einer Variablen auf ökonomische
Fragestellungen: Kosten-, Erlös- und Gewinnfunktionen; Nachfragefunktionen und
Marktgleichgewicht; Marginale Größen und der Begriff der Elastizität
Grundlegende Literatur:
Die meisten Titel der umfangreichen Standardliteratur sind geeignet.
Kein Semesterapparat vorhanden.

050401 Übung zur Mathematik (für IBS)
IBS 02 Do 14-16 C3.212 Kleibohm

02 Fr 11-13 C3.232

Kommentar:
Siehe Vorlesung.
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052413
IBS

Mathematische Propädeutik zur VWL
V/Ü2 Do 9-11 E0.143 Kleibohm

Beziehungen zu anderen Fächern:

Erforderliche Vorkenntnisse:

Prüfung:

Vermittlung der mathematischen
Grundlagen zu den VWL-
Veranstaltungen in der Studienrichtung
IBS
Brückenkurs Mathematik, Mathematik
für WiWis I

Kommentar:
Einführung in die Differenzialrechnung für Funktionen mit mehreren Variablen:
1. Darstellung der Funktionen, Flächen und Schnitte
2. Partielle Ableitungen, Totales Differential, Gradient, Partielle Elastizität
3. Extremwerte bei Funktionen mit zwei Variablen, Lagrangsche Methode

Literatur:
Standardliteratur zur Wirtschaftsmathematik (Analysis):
z.B.: Garus/Westerherde: Differenzial- und Integralrechnung, Hanser 1985
Kein Semesterapparat vorhanden.
Reines Wahlfach. Ohne Prüfung oder Scheinerwerb.
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1.7 Wirtschaftsfremdsprachen

Wirtschaftsenglisch

050600 Wirtschaftsenglisch I
V/Ü2 Nach Nehm / Roos /

Ankündigung Rothfritz / Spaeth

Zuordnung des Faches:
Beziehungen zu anderen Fächern:

Erforderliche Vorkenntnisse:
Prüfung:

Wirtschaftsenglisch
Diese zweistündige Veranstaltung ist Teil 1
des vierstündigen und verpflichtenden
Wirtschaftsenglischprogramms im
Grundstudium.
Englischkenntnisse vergleichbar Abiturniveau
2-stündige Klausur zu Englisch I und II

Kommentar:

Bitte beachten Sie unbedingt die Aushänge zu Beginn des Semesters, da in
diesem Bereich Änderungen zu erwarten sind.

GrundlegendeLiteratur:

Kein Semesterapparat vorhanden.

050602 Tutorium Wirtschaftsenglisch I
T2 Termine nach Rothfritz /

Ankündigung Tutoren

Zuordnung des Faches:
Kommentar:

Wirtschaftsenglisch I
Siehe Vorlesung
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050601 Wirtschaftsenglisch II
V/Ü2 Nach Nehm / Roos/

Ankündigung Rothfritz /
Spaeth

Zuordnung des Faches: Wirtschaftsenglisch
Beziehungen zu anderen Fächern: Diese zweistündige Veranstaltung ist Teil 2

des vierstündigen und verpflichtenden
Wirtschaftsenglischprogramms im
Grundstudium.

Erforderliche Vorkenntnisse: Englischkenntnisse vergleichbar Abiturniveau
Prüfung: 2-stündige Klausur zu Englisch I und II

Kommentar:

Bitte beachten Sie unbedingt die Aushänge zu Beginn des Semesters, da in
diesem Bereich Änderungen zu erwarten sind.

Grundlegende Literatur:

Kein Semesterapparat vorhanden.

050603 Tutorium Wirtschaftsenglisch II
T2 Termine nach Rothfritz /

Ankündigung Tutoren

Zuordnung des Faches: Wirtschaftsenglisch I
Kommentar: Siehe Vorlesung
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Wirtschaftsfranzösisch

Siehe Veranstaltungskommentare des FB 3.

Wirtschaftsspanisch

Siehe Veranstaltungskommentare des FB 3.
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1.8 Wirtschaftsinformatik

050107 Einführung in die Wirtschaftsinformatik
A

wi V2 Do 11-13 AM Fischer (ab
15.10.98)
Suhl (ab 10.12.98)

wiwi

Zuordnung des Faches:
Erforderliche Vorkenntnisse:
Prüfung:

Wirtschaftsinformatik
Keine
Klausur

Kommentar:
Informationssysteme in der betrieblichen Anwendung
Entwicklung und Komponenten von Informationssystemen (Hardware, Software,
Datenspeicherung, Kommunikation)
Die Veranstaltung hieß zuvor „Einführung in die Wirtschaftinformatik 1".

Grundlegende Literatur:
Fischer, Herold, Dangelmaier, Nastansky, Wolf: Bausteine der
Wirtschaftsinformatik; 2. Aufl. (1995); Hamburg: S+W Verlag [S. 5-184]
Kein Semesterapparat vorhanden.
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050115 Einführung in die

Wirtschaftsinformatik B
wi V2 Di 11-13 AM Nastansky /
wiwi Dangelmaier

Zuordnung des Faches:
Erforderliche Vorkenntnisse:

Wirtschaftsinformatik

praktische Erfahrungen in PC-basierten
Anwendungsumgebungen oder
Programmiersprachen und/oder Teilnahme
eines der PC-Praktika im Grundstudium.

Prüfung: Klausur

Kommentar:
Teil A: Nastansky (13.10.-01.12.98): Die Veranstaltung soll eine Einfuhrung in
wichtige Konzeptionen, Probleme und Anwendungslösungen der
Wirtschaftsinformatik im Officebereich und im Endbenutzercomputing geben. Es
werden dabei insbesondere Team-(Groupware) und Medien-orientierte
(Multimedia) Grundlagen, Konzepte und Anwendungen des betrieblichen
Informationsmanagements vermittelt. Die Veranstaltung wird durch vielfältige
multimediale Präsentationen im Hörsaal unterstützt.
Teil B: Dangelmaier (08.12.98-09.02.99)
Die Veranstaltung hieß zuvor „Einführung in die Wirtschaftinformatik 2".

Grundlegende Literatur:
Fischer, Herold, Dangelmaier, Nastansky, Wolf: Bausteine der

Wirtschaftsinformatik; 2. Aufl. (1995); Hamburg: S+W Verlag [Kapitel 2
Büroinformationssysteme (Teil 1 und 4), S. 267-290 und 328-369]
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050114 Wirtschaftsinformatik 1:

Informationssysteme zur
Unternehmenssteuerung

winf V2 Do 14-16 B2 Fischer

Zuordnung des Faches: Wirtschaftsinformatik
Erforderliche Vorkenntnisse: Keine
Prüfung: Klausur (im Studiengang Winfo)

Kommentar:
Informationssysteme in der betrieblichen Anwendung
Entwicklung und Komponenten von Informationssystemen (Hardware, Software,
Datenspeicherung, Kommunikation)

Pflichtveranstaltung im Studiengang Wirtschaftsinformatik.

Grundlegende Literatur:
Fischer, Herold, Dangelmaier, Nastansky, Wolf: Bausteine der
Wirtschaftsinformatik; 2. Aufl. (1995); Hamburg: S+W Verlag [S. 5-184]
Kein Semesterapparat.
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050116 Wirtschaftsinformatik 3: Informations¬
technische Grundlagen der Produktion

winf V2 Do 11-13 Hl Dangelmaier

Zuordnung des Faches: Wirtschaftsinformatik;
Erforderliche Vorkenntnisse:
Prüfung: Klausur (im Studiengang Winfo)

Kommentar:
Ausgangspunkt ist die Vorstellung der wichtigsten Unternehmensfunktionen. Daran
anschließend werden Grundlagen zur Klassifikation von Informationen des
Unternehmens behandelt. Die neuesten Entwicklungen werden auf dem Gebiete der
Unternehmensintegration (CIM) von der Produkt- und Betriebsmittelbeschreibung
bis zur rechnergestützten Produktionsplanung (PPS) und Qualitätssicherung (CAQ)
vorgestellt. Anhand einer modernen Musterfertigung werden diese Inhalte vertieft.
Pflichtveranstaltung im Studiengang Wirtschaftsinformatik.

Grundlegende Literatur:
Fischer, Herold, Dangelmaier, Nastansky, Wolf: Bausteine der
Wirtschaftsinformatik; 2. Aufl. (1995); Hamburg: S+W Verlag [Kapitel:
Technische Informationssysteme, S. 191-269]
Kein Semesterapparat.

38 KW



kt

050119 Praktikum Wirtschaftsinformatik:
PC-Pilotenschein

i, wi,
winf

P2 nach H5.231 Brüse / Tutoren
Ankündigung

>
wiwi

Zuordnung des Faches:
Erforderliche Vorkenntnisse:

Prüfung:
Semesterapparat:

Wirtschaftsinformatik und OR
Der Umgang mit PC-basierten,
graphischen Benutzeroberflächen und
deren Anwendungsprogrammen sollten
bekannt sein, sowie der Stoff des
Wirtschaftsinformatik Praktikums 1
(PC-Führerschein) sollte beherrscht werden.
Teilnahmeschein
Ggf. in E5.314, täglich von 10.30- 11.30

Uhr.
Kommentar:
Im Rahmen der Veranstaltung werden vertiefte Kenntnisse in folgenden Bereichen
vermittelt: MS-Access: Programmierung in Access Basic und MS-Excel:
Programmierungin Makrostrukturen.Damit sollen die Teilnehmer in die Lage
versetzt werden, die Möglichkeiten eines aktuellen relationalen Datenbanksystems
kennenzulernen und selbständig einsetzen zu können.
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052455 Praktikum Wirtschaftsinformatik:
Workgroup Computing

i, wi, P2 Mo 14-16(1) H5.231 Huth/
winf P2 Di 14-16 (2) H5.231 Tutoren

P2 Block (3) Nach Ank.wiwi

Zuordnung des Faches: Wirtschaftsinformatik
Beziehungenzu anderen Fächern: Dient als Grundlage für eine Reihe von

Veranstaltungen an der Lehr- und
Forschungseinheit Wirtschaftsinformatik 2,
z.B. Office Systeme u.a.

Erforderliche Vorkenntnisse: Allgemeine Anwendungsverfahren mit
Windows-/GUI-basierten Applikationen (z.B.
MS-Windows, OS/2 PM, Macintosh).
Bezüglich Lotus Notes oder Groupware sind
keine Vorkenntnisse erforderlich

Prüfung: Studiengänge, in denen einen Vorleistung
benötigt wird, schließen das Praktikum mit
der Abgabe einer Praktischen Arbeit (Lotus
Notes Groupware Anwendungsentwicklung)
ab. Teilnehmer anderer Studiengänge müssen
zum Erlangen eines Teilnahmescheins einen
Multiple-Choice Test erfolgreich absolvieren.

Kommentar:
Das Praktikum gibt den Studenten einen Einblick in die Leistungsfähigkeitund
Flexibilität der Groupware-Plattform Lotus Notes, die als gemeinsame
Informations- und Kommunikationsumgebung genutzt werden kann. Durch eine
Kombination von Erläuterung und praktischer Anwendung lernt der Student die
Bedienung der Lotus Notes Oberfläche, die Erstellung und Bearbeitung von
Dokumenten in Datenbanken und die Erstellung von E-Mail. Es werden ebenso
anspruchsvollere Themen wie Anwendungsentwicklung,Automatisierung und
Replikation behandelt.

GrundlegendeLiteratur: Wird im Praktikum bekanntgegeben. Semesterapparat
erhältlich in E5.314, täglich von 10.30-11.30 Uhr.
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050126 Praktikum Wirtschaftsinformatik:

Internet-Surfschein
i, wi, P2 nach Steffen/
winf Ankündigung Tutoren

wiwi

Zuordnung des Faches:
Erforderliche Vorkenntnisse:
Prüfung:

Wirtschaftsinformatik
Grundkenntnisse in MS-Windows
Teilnahmeschein für WiWi

Kommentar:
- Das Internet - Entstehung und Technik
- Hard- und Softwareanforderungen
- Elektronische Post (email), File Transfer, News und Telnet
- World Wide Web (WWW) Bedienung und Gestaltung
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050118 Praktikum Wirtschaftsinformatik:
PC-Führerschein

i, wi, Ü2 nach H5.231 Förster/Tutoren
wiwi Ankündigung

Zuordnung des Faches: Wirtschaftsinformatik
Erforderliche Vorkenntnisse: Keine
Prüfung: In der letzten Unterrichtseinheit wird allen Teilnehmern, die regelmäßig
an den Veranstaltungen teilgenommen haben, eine Teilnahmebescheinigung
ausgehändigt. Diese Teilnahmebescheinigung wird ab dem SS 98 nicht mehr als
(Pflicht-)Praktikumsnachweis für Wirtschaftsinformatiker ausgegeben. Die nicht
ausgegebenen Scheine der letzten beiden Semester können im Sekretariat Fl.304
abgeholt werden. Diese Veranstaltung wird als Teil der
Wirtschaftsinformatikklausur im Grundstudium Wirtschaftswissenschaften und
Wirtschaftsingenieurwesen geprüft. Die gestellten Aufgaben werden vom Typ
"Multiple Choice" sein und sich inhaltlich an den Praktika orientieren. Als
Grundlage zur Vorbereitung auf diesen Prüfungsteil dient das Kapitel "PC-Praxis"
des angegebenen Buches sowie weitere Materialien, die in der Bibliothek im
Semesterapparat auf der Ebene 5 bereitgestellt sind.

Kommentar:
Ziel: Vermittlung von Grundkenntnissen im Einsatz von Computern im
betriebswirtschaftlichen Umfeld.
Inhalte:
1. Grundlagen (1 Unterrichtseinheit = 1 Doppelstunde)
2. Textverarbeitung am Beispiel Microsoft Word (2 Unterrichtseinheiten)
3. Tabellenkalkulation am Beispiel Microsoft Excel (3 Unterrichtseinheiten)
4. Datenbanken am Beispiel Microsoft Access (3 Unterrichtseinheiten)
5. Kommunikation (3 Unterrichtseinheiten)

Die nächsten Termine im Wintersemester 1998/99 werden 2 Wochen vor
Vorlesungsbeginn ausgehängt.

Zur Teilnahme an den Kursen ist eine Anmeldung verpflichtend. Diese Anmeldung
erfolgt in der 1. Vorlesungswoche durch ausliegende Listen im Poolraum auf der
C4-Ebene. Die Kurse beginnen in der 17. Kalenderwoche.
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Aktuelle Änderungen werden durch Aushänge auf den Ebenen Fl, C4 und H5
bekanntgegeben.
(s. auch http://hni.uni-paderborn.de/fachgruppen/dangelmaier/index.html)

Literatur:
Dangelmaier, W.: Technische Informationssysteme; In: Fischer, J.; Herold, W.;
Dangelmaier, W.; Nastansky, L.; Wolff, R. (Hrsg.): Bausteine der
Wirtschaftsinformatik - Grundlagen, Anwendungen, PC-Praxis; 2. Auflage, Steuer-
und Wirtschaftsverlag, Hamburg, 1995, S. 441 - 524.
Weitere Literatur (insbesondere zum Themenbereich Kommunikation) sowie
Übungsaufgaben befinden sich in der Bibliothek im Semesterapparat auf
der Ebene 5.

1.9 Veranstaltungen nur für Tutoren

050208 Tutorium MakroÖkonomik
T2 nach Scheunpflug

Ankündigung

Kommentar:
Siehe Vorlesung Grundzüge der VWL MakroÖkonomikB.
Besonderheiten:
Nur für Tutoren

050208 Tutoren-Orientierungskolloquium
K2 Termin nach Fischer

Vereinbarung

Kommentar:
Ganztätige Blockveranstaltung
Besonderh eiten:
Nur für Tutoren
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1.10 Fremdsprachen IBS (Grund- und Hauptstudium)

Wirtschaftsenglisch für IBS

Weitere Veranstaltungen siehe im Veranstaltungskommentardes FB 3 unter
„International Business Studies"

Englisch IBS Ia
038010 IBS U4 Mo 11-13 (1)

Do 7.30-9 (1)

E2.145
E2.145

Neumann

038020 Ü4 Di 9-11 (2)
Fr 7.30-9 (2)

E2.145
E2.145

038030 04 Nach (3)
Ankündigung

N.N.

038040 Ü4 Nach (4)
Ankündigung

N.N.

038050 Ü4 Nach (5)
Ankündigung

N.N.

Zuordnung des Faches: IBS-Grundstudium
Kommentar: Keine Angaben.

038060 Englisch IBS lila
IBS Ü2 Mo 9-11 E2.145 Neumann

Zuordnung des Faches: IB S-Grundstudium
Kommentar: Keine Angaben.

038070 Englisch IBS Hlb
IBS Ü2 Di 7.30-9 E2.145 Neumann

Zuordnung des Faches: IBS-Grundstudium
Kommentar: Keine Angaben.
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038080 Englisch IBS IIIc

IBS Ü2 Do 9-11 E2.145 Neumann

Zuordnung des Faches: IBS-Grundstudium
Kommentar: Keine Angaben.

038090 Englisch IBS Illd
IBS Ü2 Fr 9-11 E2.145 Neumann

Zuordnung des Faches: IBS-Grundstudium
Kommentar: Keine Angaben.

038100 International Communication
IBS Ü4 Mi 13-14.30 E2.145 Zörner

Fr 7.30-9 Hl.232

Zuordnung des Faches: IBS
Kommentar: Hauptstudium IBS

038110 International Communication
IBS Ü4 Mi 14.45-16.15 E2.145 Zörner

Fr 11-13 H7.312

Zuordnung des Faches: IBS
Kommentar: Hauptstudium IBS

038120 International Communication
IBS Ü4 Mo 14-16 C4.234 Wagner, G.

Fr 11-13 C5.216

Zuordnung des Faches: IBS
Kommentar: Hauptstudium IBS
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038130 Meetings and Presentations
IBS Ü2 Mo 14-18 E2.145 Zörner

Beginn:
12.10.98
14-tägig

Zuordnung des Faches: IBS
Kommentar: Hauptstudium IBS

46 KW



\ä

038140 Meetings and Presentations
IBS Ü2 Mo 14-18 E2.145 Zörner

Beginn:
19.10.98
14-tägig

Zuordnung des Faches: IBS
Kommentar: Hauptstudium IBS

038150 Translating Economic Texts
IBS 02 Mo 9-11 C5.216 Braun

Zuordnung des Faches: IBS
Kommentar: Hauptstudium IBS

KW 47



'Ä

Wirtschaftsfranzösisch für IBS

Weitere Veranstaltungen siehe im Veranstaltungskommentardes FB 3 unter
„Romanistik" bzw. „International Business Studies". Studierende anderer
Studienrichtungen und Studiengänge als IBS finden ebenfalls Angebote im
Sprachbereich des FB3.

038200 Französisch IBS I
IBS Ü4 Di 9-11 H7.321 Urabayen

Mi 11-13 C5.216

Zuordnung des Faches: IB S-Grundstudium
Kommentar: Keine Angaben.

03 8210 Französisch IBS I
IBS Ü4 Di 11-13 H7.321 Urabayen

Mi 9-11 C3.212

Zuordnung des Faches:
Kommentar:

IBS-Grundstudium
Keine Angaben.
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038220 Französisch IBS III

IBS Ü4 Mo 16-18 C5.206 Urabayen
Mi 14-16 C3.232

Zuordnung des Faches: IBS-Grundstudium
Erforderliche Vorkenntnisse: Französisch IBS I und II
Prüfung: 2-stündige Klausur
Semesterapparat: nein

Kommentar:
Grammatik: Adverbialsätze, indirekte Rede
Fachsprache: Import/Export
Zoll
Börse
Steuer
Gewerkschaften

Grundlegende Literatur:
Grammaire, 350 exercices
Niveau Superieur I, Hackette
French for Business, Hatrer

038230 Grammaire
IBS Ül Mi 13-14 C4.234 Urabayen

Zuordnung des Faches: IBS-Hauptstudium
Kommentar: Keine Angaben.

038240 Französisch (IBS): Expression
ecrite

IBS Ü2 Nach N.N.
Ankündigung

Zuordnung des Faches: IBS-Hauptstudium
Kommentar: Keine Angaben.
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038250 Französisch (IBS):
Comprehension et expression
orale

IBS Ü2 Nach N.N.
Ankündigung

Zuordnung des Faches: IBS-Hauptstudium
Kommentar: Keine Angaben.
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Wirtschaftsspanisch für IBS

Weitere Veranstaltungen siehe im Veranstaltungskommentardes FB 3 unter
„Romanistik" bzw. „International Business Studies". Studierende anderer
Studienrichtungen und Studiengänge als IBS finden ebenfalls Angebote im
Sprachbereich des FB3.

038300 Spanisch IBS Ia
IBS Ü4 Mo 11-12.30 C3.203 Wagner, D.

Mi 11-12.30 H7.312

Zuordnung des Faches: Spanisch - IBS Grundstudium
Beziehungen zu anderen Fächern: hier werden die allgemeinsprachlichen

Grundlagen für Spanisch (IBS) II
erworben

Erforderliche Vorkenntnisse: Keine
Prüfung: nein

Kommentar:
Es handelt sich einen allgemeinsprachlichenAnfängerkurs für Lernende ohne
Vorkenntnisse, der mit schneller Progression die wichtigsten Teile eines
Lehrbuches jeweils in einem Wintersemester durcharbeitet.
Nur für IBS-Studierende!

Grundlegende Literatur:
Siehe Aushang

038310 Spanisch IBS Ib
IBS Ü4 Mi 11-13 H7.304 Schmidt-Roman

Fr 11-13 H6.203

Zuordnung des Faches: Spanisch - IBS Grundstudium
Kommentar:
s. Kommentar zu Spanisch IBS Ia.
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038320 Spanisch IBS Ic
IBS Ü4 Di 9-11 C5.216 Wagner, D.

Do 14-16 C3.222

Zuordnung des Faches: Spanisch - IBS Grundstudium
Kommentar:
s. Kommentar zu Spanisch IBS Ia.

038330 Spanisch IBS Id
IBS Ü4 Mo 16-18 H7.321 N.N.

Do 9-11 C3.203

Zuordnung des Faches: Spanisch - IBS Grundstudium
Kommentar:
s. Kommentar zu Spanisch IBS Ia.

038340 Spanisch IBS Ie
IBS Ü4 Mi 9-11 C5.206 Wagner, D.

Fr 11-12.30 C3.222

Zuordnung des Faches: Spanisch - IBS Grundstudium
Kommentar:
s. Kommentar zu Spanisch IBS Ia.
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038350 Spanisch IBS III a
IBS Ü4 Mo 9-11 C5.206 Wagner, D.

Do 16-17.30 C5.206

Zuordnung des Faches: Spanisch -IBS Grundstudium
Erforderliche Vorkenntnisse: Spanisch (IBS) II
Prüfung: 2-stündige Klausur über Spanisch III

Kommentar:
Auf der Basis von aktuellen Fachtexten (Fachzeitungen oder Fachliteratur) wird ein
Kanon von sprachlichen Schwierigkeiten wiederholt und vertieft. Die Texte führen
außerdem in die Fachterminologie verschiedener Gebiete ein.
Der schriftliche Ausdruck bekommt ein erheblich höheres Gewicht gegenüber
Spanisch II.

Grundlegende Literatur:
Die Texte werden den Teilnehmern zur Verfügung gestellt. Kein Semesterapparat

038360 Spanisch IBS III b
IBS Ü4 Di 11-12.30 C4.234 Wagner, D.

Fr 9-11 C5.206

Zuordnung des Faches: Spanisch -IBS Grundstudium
Kommentar:
s. Kommentar zu Spanisch IBS lila
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038400 Spanisch IBS: Correspondencia
Comercial

IBS Ü2 Mo 16-18 H4.113 Lacouture

Zuordnung des Faches: Spanisch -IBS Hauptstudium
Prüfung: Ja, Prüfungsform wird in Veranstaltung

bekanntgegeben.
Kommentar:
Einführung in die Terminologie der Handelssprache mit den Schwerpunkten
Handeskorrespondenzund Verträge; Telefontraining.

038390 Spanisch IBS: Introducciön a
temas de economia

IBS Ü2 Mo 9-11 C3.203 Lacouture

Zuordnung des Faches: Spanisch - IBS Hauptstudium
Erforderliche Vorkenntnisse: abgeschlossenes Grundstudium in

Spanisch IBS
Prüfung: Ja, Prüfungsform wird in Veranstaltung

bekanntgegeben.
Kommentar:
Erarbeitung bzw. Vertiefung wichtiger Fachgebiete mit ihrer Terminologie anhand
von Fachliteratur und aktuellen Texten der Fachpresse.

Literatur: Grundlage für die Wirtschaftschaft Spaniens: Garcia Delgado, Jose Luis
(ed.) : Espana, Economia, Espasa Calpe, Bibliotca de Economia.
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